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Bemerkungen.
Das Kollegiengeld beträgt, soweit nicht Ausnahmen bestehen, 

Fr. 5.— für die Semesterstunde. Die Ansätze sind im Kassa
zimmer angeschlagen.

Studienpläne können in der Kanzlei der Universität bezogen werden.

Den Angehörigen der Universität stehen folgende Bibliotheken zur Verfügung:

a. Stadtbibliothek (Stadt- undHochschulbibliothek). Geöffnet Werktags; 
die Ausleihe (mit Katalog) von 10—12, 14—16 Uhr, der Lesesaal (über 1500 Zeit
schriften und Handbibliothek) von 9—12, 14—19, Samstags bis 17 Uhr. Ausser
dem Dienstags und Freitags von 20—22 Uhr.

Bei der Immatrikulation wird ein einmaliger Beitrag von 5 Fr. obligatorisch 
erhoben. Auskultanten zahlen einen Jahresbeitrag von 5 Fr.

b. Schweizerische Landesbibliothek. Enthält nur Helvetica. Benutzung 
für jedermann unentgeltlich. Lesezimmer geöffnet Werktags von 10—12,14—19 Uhr. 
Ausleihe der Bücher von 10—12, 14—16 Uhr.

c. Schweizerische Volksbibliothek (Oeffentliche Stiftung), Hauptstelle Bern 
(Bierhübeliweg 11). Einzelausleihe von Berufs- und Fachliteratur für jedermann : 
Vormittags, Dienstag bis Samstag 10—12 Uhr ; Nachmittags, Montag 18—16, 
Dienstag und Donnerstag 16—19 Uhr (Verfasser- und Sachkatalog allgemein 
zugänglich; gedruckte Kataloge käuflich).

Das Kunst-Museum ist geöffnet Sonntags von IO1/»—12 und 13—16 Uhr, an 
den übrigen Tagen von 9—12 und 18—17 Uhr. Die Studierenden der Universität 
haben gegen Vorweisung ihrer Legitimationskarten freien Eintritt; diese Ver
günstigung bezieht sich jedoch nicht auf die veranstalteten Extra-Ausstellungen.

Das bernische historische Museum (Kirchenfeld) ist für Studierende gegen 
Vorweisung der Legitimati^nskarte während der Besuchszeit unentgeltlich geöffnet.

Das städtische Museum für Naturgeschichte (Waisenhausstrasse) ist 
Dienstag und Samstag 15—17 Uhr und Sonntag von lOVs—12 Uhr geöffnet, für 
Studierende jederzeit unentgeltlich gegen Vorweisung der Legitimationskarte.

Konservatorium für Musik in Bern, Kirchgasse 24, Telephon Boll
werk 30 18. Sprechstunde des Direktors : Mittwoch 16—17 Uhr. Das Sekretariat 
ist geöffnet: An Wochentagen mit Ausnahme von Samstag 15—18 Uhr.

Die Studienbibliothek des Konservatoriums für Musik steht den imma
trikulierten Hörern der musikwissenschaftlichen Vorlesungen und Uebungen gegen 
Entrichtung eines Semesterbeitrages von Fr. 3. — zur Benützung offen.

Schweiz. Zentralstelle für Hochschulwesen, Bern, Laupenstr. 9, Aus
kunft über in- und ausländische Hochschulen.



Verzeichnis
der

VORLESUNGEN

Sommer-Semester 1933.*

1. EVANGELISCH-THEOLOGISCHE FAKULLET.

1. * Allgemeine Religionsgeschichte IV: Ostasien und
Indien, Dienstag und Samstag 10—11. Prof. Haller

2. Erklärung der Genesis. Dienstag und Samstag
9—10, Mittwoch und Freitag 10—11. Derselbe

3. Entstehung des Judentums. Mittwoch und Frei
tag 9—10, Donnerstag 16—17. Derselbe

4. Neutestamentliche Zeitgeschichte. Montag 9—40,
Freitag 11—12. Prof. Michaelis

5. Erklärung der Leidensgeschichte. Dienstag 11—12. Derselbe
6. Erklärung des Philipperbriefes. Montag 11—12. Derselbe
7. Erklärung des Römerbriefes. Montag, Donners

tag, Freitag 10—11, Donnerstag 17—18. Derselbe
8. Kirchengeschichte vom Ende des 17. Jahrhun

derts bis zur Gegenwart. Montag bis Don
nerstag 8—9, Freitag 8—10. Prof. Hoffmann

9. Dogmengeschichte 1 (Von den Anfängen bis
zum Ende des 3. Jahrhunderts). Montag, 
Dienstag, Donnerstag 9—10. Derselbe

Anmerkung. Zu den mit * bezeichneten Vorlesungen können sich auch 
Auskultanten ohne weiteres eintragen, zu den übrigen nur mit Erlaubnis des 
betreffenden Dozenten.
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10. Schweizerische Kirchengeschichte im Zeitalter
der Orthodoxie, des Pietismus und der Auf
klärung. Montag 10—11. Pd. Strasser

11. Schweizerische Kirchengeschichte im 19. und 20.
Jahrhundert. Donnerstag 10—11. Derselbe

12. Dogmatik I. Dienstag bis Freitag 8—9. Prof. Werner
13. Die Entwicklung der protestantischen Dogmatik

im 19. Jahrhundert bis Albrecht Ritschi. 
Montag 8—9, Donnerstag 15—16. Derselbe

14. Geschichte der alten Philosophie II. Mittwoch,
Donnerstag 9—10. Derselbe

15. Sozialethik. Dienstag und Freitag 11—12. Prof. Eymann
16. *Fichte als ethischer Denker. Donnerstag 18—19

(Für Hörer aller Fakultäten). Derselbe
17. Apologetik und moderne Religionsgebilde. Mon

tag 14—16. Prof. Lienhard
18. Homiletik. Dienstag und Mittwoch 10—11. Prof. Schädelin
19. Einführung in die Pädagogik. Montag 18—19. Lektor Kasser
20. *Jugendfürsorge. Mittwoch 11—12. Derselbe
21. * Einführung in die Geschichte d. protestantischen

Kirchenliedes II (Melodien). Donnerstag
11—12. (Für Hörer aller Fakultäten). Prof. Graf

Seminar.
22. Alttestamentliches Seminar: Ruth und Threni.

Montag 16—18. Prof. Halter
23. Alttestamentliche Sozietät : Prophetische Texte

(privatissime und gratis). Am ersten Montag 
im Monat, 19 Uhr. Derselbe

24. Neutestamentl. Proseminar: (Apostelgeschichte,
Kap. 13—28). Montag 16—18. Prof. Michaelis

25. Kirchengeschichtliches Seminar: Luther und der
Bauernkrieg. Dienstag 15—17. Prof. Hoffmann

26. Systematisches Seminar: Systematische Uebungen
im Anschluss an Schriften Zwingiis. Freitag 
16—18. Prof. Werner

27. Homiletisches Seminar. Samstag 8—10. Prof. Schädelin
28. Katechetisches Seminar. Dienstag 15—17. Derselbe
29. Praktikum für kirchliches Orgelspiel. Für evan-

gelisch-reformierte Theologen mit Klavier
vorbildung. Freitag 14—16. Prof. Qrai
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2. KATHOLISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT.
30. Erklärung des Richterbuches. Montag 10—12. N. N.
31. Erklärung des Lukasevangeliums (Schluss). Mitt

woch 10—12. Prof. Qaugler
32. Die Leidens- und Auferstehungsgeschichte nach

den vier kanonischen Evangelien. Donnerstag
10—12. Derselbe

33. Neutestamentliche Zeitgeschichte: Das Spätjuden
tum. Freitag 10—12. Derselbe

34. Kirchengeschichte: Altertum 1. Dienstag 8—10
und Freitag 8—9 Prof. Küry

35. Kirchenrecht. Montag 8—10. Derselbe
36. Dogmengeschichte 1. Montag u. Dienstag 15—17. Prof. Gilg
37. J. H. Newman. Mittwoch 18—19. Derselbe
38. Lehre von der Seelsorge. Samstag 8—10. Derselbe

Seminar.

39. Alttestamentliches Seminar. Dienstag 10—12. N. N.
40. Neutestamentliches Seminar: Der Philipperbrief.

Samstag 10—11. Prof. Gaugier
41. Homiletisches Seminar: Die altkirchlichen Epi-

stelperikopen. Samstag 11—12. Derselbe
42. Der Altkatholizismus. Donnerstag 8—10. Prof. Küry
43. Patristische Lektüre. Freitag 9—10. Derselbe
44. Der Syllabus von Î86A. Freitag 17—19. Prof. Gilg

3. JURISTISCHE FAKULTÄT.
45. Römisches Privatrecht: Sachenrecht. Donnerstag,

Freitag 11—12. Prof. Tuor
46. Römisches Privatrecht: Obligationenrecht. Diens

tag bis Freitag 10—11. Derselbe
47. Römische Rechtsgeschichte (mit Einschluss des Zi

vilprozesses). Montag bis Mittwoch 11—12. Derselbe

48. Romanistisches Seminar: Exegetische Übungen für
Vorgerückte. Alle 14 Tage. Samstag 10—12. Derselbe
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49. Deutsches und schweizerisches Privatrecht. Mon
tag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 9—10. Prof. Fehr

50. Schweizerisches Handelsrecht. Montag, Diens
tag, Donnerstag und Freitag 10—11. Derselbe

51. Deutschrechtliche Ziehungen in Rechtsquellen des
Mittelalters. Montag 17—19. Derselbe

52. Lesen von Originalurkunden zur Rechtsge
schichte. Montag 14—16. Prof. Rennefahrt

53. Schweizerisches Privatrecht: Erbrecht. Dienstag
und Donnerstag 8—10 . Prof. Quhl

54. Schweizerisches Versicherungsrecht. Mittw. 8—10. Derselbe
55. Übungen im schweizerischen Privatrecht. Freitag

16—18. Derselbe
56. Schweizerisches Obligationenrecht: Die einzelnen

Schuldverhältnisse. Montag und Freitag
8—10. Prof. Homberger

57. Bernisches Notariatsrecht. Montag bis Mittwoch
7—8. Pd. Flückiger

58. Uebungen im bernischen Zivilrecht, lstündig. Derselbe
59. Praktische Uebungen im schweizerischen Privat

recht. 2stündig. Pd. Beck
60. Versicherungsrechtliche Uebungen. lstündig. Pd. Koenig
61. Die Schweizerische obligatorische Unfallversiche

rung. Montag und Donnerstag 14—15. Pd. Giorgio
62. La procédure pénale bernoise. Jeudi 16—18. Pd. Comment
63. Procédure civile bernoise: Exercices pratiques.

Mercredi 17—19 heures. Le même
64. Organizzazione giudiziaria ticinese. Venerdì dalle

18 alle 19 (ogni quindici giorni). Prof, de Filippis
65. Diritto federale e diritto ticinese. Sabato dalle

9 alle 11 (ogni quindici giorni). Lo stesso
66. Introduzione allo studio del diritto (ripetizioni

in più materie). Lunedi 1815—1915. Lettore Madonna
67. Straf prozessrecht auf Grundlage des bernischen

Gesetzes. Montag, Dienstag und Donnerstag
11—12, Freitag 10—12. Prof. Thormann

68. Strafrecht, besonderer Teil. Montag, Dienstag
und Donnerstag 10—11. Derselbe

69. Straf rechts praktikum im kriminalistischen Semi
nar. Dienstag 17—19. Derselbe
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70. Hebungen im bernischen Strafrecht und Straf-
prozess. Donnerstag u. Freitag 14—15. Prof. Lauterburg

71. Bundesstrafrechtspflege. Mittwoch 10—12, Don
nerstag 17—18. Pd. Lüthi

72. Schweizerisches Auslieferungsrecht, lstündig. Derselbe
73. Allgemeines Staatsrecht. Montag bis Donnerstag

7__ 8. Prof. Burckhardt

74. Völkerrecht. Montag bis Donnerstag 8—9. Derselbe
75. Rechtsphilosophie. Freitag 18—1930. Derselbe
76. Staatsrechtliche Uebungen. Samstag 8—10. Derselbe
77. Kirchenrecht. Freitag 8—10, Samstag 10—11.

Prof. v. Waldkirch

78. * Hauptprobleme des Völkerbundes, lstündig. Derselbe
79. Schweizerisches Schuldbetreibungsrecht. Montag

bis Mittwoch 16—17, Donnerstag 16—18.
Prof. Blumenstein

80. Einführung in das Verwaltungsrecht auf Grund
lage des vergleichenden Verwaltungsrechts
der Schweiz. Kantone. Dienstag 18—1930. Derselbe

81. Verwaltungsrechtspraktikum. Mittwoch 18—1930. Derselbe
82. Zollrechtspraktikum. Alle 14 Tage Montag

1730—19. Privatissime und gratis. Derselbe
83. Zivilprozessrecht, II. Teil. Freitag 8—10, Sams

tag .10—11. Prof. Matti
84. Zivilprozesspraktikum. Alle 14 Tage Mittwoch

14—16. Derselbe
85. Entwicklungsgang der bernischen Verkehrspolitik

und deren Gegenwartsprobleme. Mittwoch
7—8. Prof. Volmar

86. Postrecht, II. Teil: Beförderung von Personen
und Gepäck; Automobil- und Luftschiffahrts
recht. Dienstag 18—19. Pd. Buser

87. Grundzüge der Theoretischen Nationalökonomie.
Montag bis Donnerstag 15—16. Prof. Amonn

88. Die Grenznutzenschule. Freitag 15—16. Derselbe
89. Proseminar (Uebungen für Anfänger). 1 Stunde

nach Vereinbarung. Derselbe
90. Seminar. Mittwoch 9—11. Derselbe
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91. Volkswirtschaftspolitik. Spezieller Teil. Montag
bis Mittwoch 17—18 Uhr. Prof. König

92. Grundzüge der Steuerpolitik und der Steuerwirt
schaft des Bundes und der Kantone. Freitag
16—18. Derselbe

93. Die Struktur der schweizerischen Volkswirt
schaft. Mittwoch 18—19. Derselbe

94. Seminar. Uebungen. Montag 8—10. Derselbe

95. *Die betriebswirtschaftliche Organisation des
Marktes (Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 
Schlussteil). Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag 11—12. Prof. Töndury

96. *Treuhand- u. Revisionswesen. Dienstag 18—1930. Derselbe

97. Betriebswirtschaftliches Seminar. Donnerstag
14—16. Derselbe

98. *Recht und Wirtschaft. Mittwoch 18—1930. Derselbe

99. Allgemeine Wirtschaftsgeschichte, lstündig. Prof. Schwab

100. Schweiz. Industriegeschichte (mit Besichtigungen).
Fortsetzung, lstündig. Derselbe

101. Repetitorium der neueren schweizerischen Wirt
schaftsgeschichte. 2stündig. Derselbe

102. * Geschichte des Sozialismus, I. Teil (Von Plato
bis Thomas Münzer). Montag 17—19. Prof. Marbach

103. *Das Lesen des Wirt schaft st eil s der Zeitungen.
Theoretische Erläuterungen mit Uebungen. 
Donnerstag 17—19. Derselbe

104. Grundzüge der Geschichte der Nationalökonomie.
Montag 17—18. Pd. Lifschitz

105. Grundbegriffe der Nationalökonomie. Montag
18—19. Derselbe

106. Probleme des Sozialismus mit besonderer Berück
sichtigung des Bolschewismus. Dienstag 
18—19. Derselbe

107. * Geldtheorie und Währungspolitik, mit beson
derer Berücksichtigung schweizerischer Ver
hältnisse. Freitag 18—19. Pd. Kellenberger
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108. Statistik, //. re//: Sozial-, Wirtschafts- und Kul
turstatistik. 2stündig. Prof. Pauli

109. Statistisches Praktikum. Nach Vereinbarung. Derselbe
110. * Konjunkturkunde. Dienstag 18—19. Pd. Wyler
111. *Praktikum: Beziehungen zwischen Volkswirt

schaftstheorie u. Statistik. Donnerstag 18—19. Derselbe
112. * Economie politique (Questions choisies), IIme

partie. 2 heures. Pd. Borie
113. * Buchhaltungssysteme und Buchhaltungsformen

(I. Teil, kauf m. Buchhaltung, mit besonderer 
Berücksichtigung moderner Formen). Don
nerstag 17—19. Lektor Portmann

114. *Die Buchhaltung der industriellen Unterneh
mung. Samstag 7—9. Derselbe

115. *Buchhaltungstechnisches Praktikum. 2stündig. Derselbe

Anmerkung: Gerichtliche Medizin siehe Nr. 146. 

Gerichtliche Psychiatrie siehe Nr. 215. 

Wirtschaftsgeographie siehe Nr. 474.

4. MEDIZINISCHE FAKULTyET.
116. Histologie und mikroskopische Anatomie. Don

nerstag bis Samstag 7—8. Prof. Zimmermann
117. Systematische Anatomie II (Urogenitalapparat,

Gefäßsystem, Haut- und Sinnesorgane). Täg
lich 8—9. Derselbe

118. Zentrales Nervensystem. Dienstag, Donnerstag
und Freitag 17—18 (Demonstrationen zu al
len Vorlesungen, Montag 10—12). Derselbe

119. Mikroskopischer Kurs. Dienstag bis Freitag
10—12. In Verbindung mit Pd. Hintzsche. Derselbe

120. Embryologie. Montag bis Mittwoch 7—8. Pd. Hintzsche

121. Normale Anatomie am Lebenden. Freitag 16—17. Derselbe
122. Repetitorium der Anatomie. Montag 17—18,

Donnerstag 18—19. Derselbe
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123. Physiologie II. Vegetative Physiologie. Täglich
von 9—10. Prof. Asher

124. Uebungen in der Physiologie I (Bewegung und
Empfindung). Montag u. Donnerstag 1430—17. Derselbe

125. Praktische Uebungen für Veterinäre. Donners
tag 17—19. Derselbe

126. Arbeiten im Laboratorium. Ganz- und halbtägig. Derselbe
127. Innere Sekretion II. Samstag 10—11. Prof. Abelin
128. Allgemeine vegetative Physiologie. Samstag 11—12. Derselbe
129. Repetitorium der Physiologie I. Montag und

Freitag 18—19. Pd. Scheinfinkei
130. Arzneiverordnungslehre und Pharmakotherapie.

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag
16—17. Prof. Bürgi

131. Kurs im Rezeptieren und Dispensieren. Mitt
woch 16—18. Derselbe

132. Arbeiten im Laboratorium. Ganz- und halbtägig. Derselbe
133. Pharmakologie für Pharmazeuten und Chemi

ker IL lstündig. Alle 14 Tage, Dienstag von
14i5_i545 Pd uhimann

134. Der biologische Nachweis und die Wertbestim
mung von Arzneien, lstündig. Alle 14 Tage. Derselbe

135. Einführung in die Methoden der experimentellen
Pharmakologie, lstündig. Pd. Lenz

136. Neuere Arzneimittel und Spezialitäten. Freitag
18—19. Pd. Gordonoff

137. Repetitorium der Pharmakologie und Pharmako
therapie. 2stündig. Derselbe

138. Bakteriologischer Kurs. Montag, Mittwoch, Don
nerstag 17—19. Prof. Sobernheim

139. Repetitorium der Hygiene, mit Ausflügen und
Besichtigungen. Dienstag 14—15. Derselbe

140. Arbeiten im Laboratorium. Täglich. Derselbe
141. Repetitorium der Immunitätslehre und Serologie.

lstündig; nach Uebereinkunft. Pd. Ottensooser
142. Die Blutgruppenlehre in Theorie und Praxis.

lstündig; nach Uebereinkunft. . Derselbe
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143. Grundzüge der Eugenik (Rassenhygiene) und
Kriminialbiologie unter besonderer Berück
sichtigung der Triebabweichungen. Montag 
18—19 (verlegbar). Pd. Zurukzoglu

144. Grundzüge der Sozialhygiene und internationalen
Hygiene unter besonderer Berücksichtigung 
der internationalen Konventionen. Freitag 
18—19 (verlegbar). Derselbe

145. Forensische und gewerbliche Vergiftungen (spez.
Art. 68 des Bundesgesetzes über die Kranken- 
u. Unfallversicherung). Mittwoch 16—17. Prof. Dettling

146. Gerichtlich - medizinische Demonstrationen in
Straf-, Zivilrechts- und Versicherungsfragen. 
Mittwoch 17—18 (verlegbar). Derselbe

147. Uebungen in Begutachtungen. Auf Anmeldung. Derselbe

148. Laboratorium. Täglich. Derselbe
149. Unfallmedizinisches Repetitorium an Hand prak

tischer Fälle. Mittwoch IO45—II30. Prof. Dubois
150. Orthopädie des praktischen Arztes (Klinik und

Poliklinik). Freitag 17—18. ' Derselbe
151. Allgemeine Pathologie und pathologische Ana

tomie. Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei
tag II15—1215. Prof. Wegelin

152. Sektionskurs mit Demonstrationen. Montag, Mitt
woch, Freitag 14—16. Derselbe

153. Mikroskopischer Kurs der pathologischen Ana
tomie für Anfänger. Dienstag, Donnerstag
14—16. ^ Derselbe

154. Repetitorium der pathologischen Anatomie.
2stündig. Pd. Waithard

155. Pathologische Histologie mit diagnostischen
Uebungen. Ferienkurs. Derselbe

156. Pathologische Physiologie. Freitag 17—18. Prof. Kottmann

157. Medizinische Klinik. Montag, Dienstag, Freitag,
Samstag 945—11. Prof. Frey

158. Allgemeine Pathologie und Therapie. Donners
tag 1015—11. Derselbe

159. Sporthygiene. Montag 18—19. Derselbe
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160. Physikalisch-diagnostischer Kurs mit Einschluss
therapeutischer Technicismen. Durch klini
sche Assistenten. Prof. Frey

161. Chemisch-mikroskopisch-diagnost. Kurs (Urin,
Stuhl, Blut, Mageninhalt). Durch klinische 
Assistenten Derselbe

162. Medizinische Poliklinik. Mittwoch von 1030—12
(Demonstrationen), mit Praktikum f. schwei
zerische Staatsexaminanden, nach besonderer 
Verabredung Prof. Seiler

163. Praktischer Kurs für Untersuchungsmethoden des
Nervensystems; inkl. Elektrodiagnostik und 
Elektrotherapie. Mittwoch oder Donnerstag
8—10. Prof. Isenschmid

164. Repetitorium der Nervenheilkunde, lstündig. Derselbe
165. Moderne Therapie mit Produkten der inneren

Sekretion (Hormontherapie), lstündig. Derselbe
166. Chemisch - mikroskopischer Untersuchungskurs.

Mittwoch 14—16. Pd. Deucher
167. Repetitorium der inneren Medizin. Donnerstag

17—18. Pd. Ryser
168. Klinische Propädeutik. Dienstag 18—19. Pd. Schupbach
169. Repetitorium der inneren Medizin. Freitag 16—17. Derselbe
170. Klinik und Poliklinik der Kinderkrankheiten.

Montag 16—18, Mittwoch 810—910. Prof. Glanzmann
171. Psychotherapie in der Kinderpraxis. Nach Ver

einbarung; 1 stündig. Derselbe
172. Einführung in die Hämatologie des Kindesalters

(mit praktisch - diagnostischen Uebungen).
Nach Vereinbarung; lstündig. Derselbe

173. Ueber Notfälle im Kindesalter. Mittwoch 18—19. Pd. Döbeli

174. Die körperliche und geistige Entwicklung des
Kindes. Mittwoch 18—19, oder nach Verein
barung. Pd. Tobler

175. Chirurgische Klinik und Poliklinik. Montag,
Dienstag, Freitag, Samstag 815—930. Prof. de Quervain

176. Praktische Uebungen in der chirurgischen Poli
klinik. 2stündig, durch den Sekundärarzt. Derselbe
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177. Chirurgischer Operationskurs, gemeinsam mit Pd.
Wydler. Montag und Donnerstag 16—18, 
Dienstag 14—16. Prof. de Quervain

178. Verbandkurs, durch Assistenten der Klinik, in 2
zu bestimmenden Stunden. Derselbe

179. Massagekurs, durch Assistenten der Klinik, in zu
bestimmender Stunde. Derselbe

180. Allgemeine Chirurgie. Mittwoch IO30—II30, Sams
tag II15—1215. Prof. Matti

181. Spezielle Chirurgie (Repetitorium). 2stündig, nach
Uebereinkunf t. D er selbe

182. Diagnostik der chirurgischen Krankheiten der
Harnorgane mit praktischen Uebungen in 
Cystoskopie, Katheterismus etc. Dienstag oder 
Donnerstag 14—16. Prof. Wildbolz

183. Vorlesungen über die wichtigsten Gebiete der
Urologie, lstündig, nach Uebereinkunft. Derselbe

184. Chirurgische Tuberkulose, lstündig, nach Ueber
einkunft. Pd. Dumont

185. Temi scelti di chirurgia. 1 ora. Pd. Rusca
186. Il cancro. 1 ora. Lo stesso
187. Chirurgische Röntgendiagnostik: Kursorische Vor

führung der wichtigsten Röntgenaufnahmen
mit Uebungen im Lesen derselben. 2stündig. Pd. Fonio

188. Notfallchirurgie (Chirurgie d'urgence). 2stündig. Derselbe
189. Chirurgisch-topographische Anatomie, mit Uebun

gen am Lebenden, lstündig. Pd. H. Waithard
190. Chirurgischer Operationskurs, gemeinsam mit

Prof. de Quervain. Montag und Donnerstag 
16—18, Dienstag 14—16. Pd. Wydler

191. Chirurgisch-diagnostischer Kurs, l^stündig. Pd. Dardel
192. Ausgewählte Kapitel aus der Extremitätenchirur

gie. lstündig, nach Vereinbarung. Pd. Nigst
193. Geburtshilflich-gynäkologische Klinik und Poli

klinik. Montag, Dienstag, Freitag und Sams
tag 1845—20. Prof. Guggisberg

194. Geburtshilflicher Operationskurs. Dienstag und
Freitag 16—18. Derselbe
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195. Geburtshilflicher Untersuchungskurs (durch kli
nische Assistenten). Prof. Guggisberg

196. Geburtshilflicher Operationskurs für Vorgerückte.
Durch den Sekundärarzt. Derselbe

197. Propädeutische Vorlesungen über Geburtshilfe
und Gynäkologie. 3stündig. Pd. v. Fellenberg

198. Kasuistische Besprechungen aus dem Gebiete der
Geburtshilfe und Gynäkologie, lstündig. Derselbe

199. Geburtshilfliche und gynäkologische Tagesfragen.
lstündig. Pd. König

200. Repetitorium der Geburtshilfe und Gynäkologie.
lstündig. Pd. Ludwig

201. Ophthalmologische Klinik und Poliklinik. Mon
tag, Dienstag u. Donnerstag II15—1215. Prof. Siegrist

202. Klinische Operationen mit Demonstrationen. Mitt
woch und Samstag 830—10. Derselbe

203. Augenspiegelkurs für Vorgerückte. Samstag
1115—1215. Derselbe

204. Augenerkrankungen bei Allgemeinleiden. 2stün-
dig. Pd. Hegg

205. Repetitorium der Ophthalmologie. 1—2stündig. Pd. Streuli
206. Kursus der Spaltlampenmikroskopie des mensch

lichen Auges, lstündig. Derselbe
207. Refraktion u. Akkomodation. Donnerstag 14—15. Derselbe
208. Augenspiegelkurs f. Anfänger. Freitag 14—15. Pd. Goldmann
209. Klinik und Poliklinik der Ohren-, Nasen- und

Halskrankheiten. Dienstag und Donnerstag 
14—16. Prof. E. Lüscher

210. Klinik und Poliklinik der Ohren-, Nasen- und
Halskrankheiten, speziell f. Zahnärzte. 2stün-
dig. Derselbe

211. Kurs für Oto-, Rhino- und Laryngoskopie mit
praktischen Uebungen. 2stündig. Derselbe

212. Geschichte der Medizin. Freitag 17—18. Pd. v. Rodt
213. Psychiatrische Klinik. Mittwoch 7—8 im Insel

spital, Donnerstag 730—9 15 in der Waldau. N. N.

214. Klinische Visite. Nach Verabredung. N. N.
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215. Gerichtliche Psychiatrie mit juristisch-psychiatri
scher Klinik. Freitag 14—1530. Pd. Fankhauser

216. Psychologie und Psychopathologie: Einführung in
die Psychologie, lstündig. Pd. Morgenthaler

217. Psychotherapie, lstündig. Derselbe
218. Kinderpsychiatrie I: Allgemeiner Teil. Mittwoch

18—19. Pd. Tramer
219. Prognose und Therapie der Geisteskrankheiten.

lstündig. Pd. Müller
220. Psychologie am Krankenbett, II. Teil und ärzt

liche Deontologie, lstündig. Pd. Walther
221. Einführung in die psychiatrischen Untersuchungs

methoden (mit Uebungen). 2stündig. Derselbe
222. Klinik und Poliklinik der Haut- und Geschlechts

krankheiten. Mittwoch 920— IO20, Freitag
His—12i5 prof Naegeli

223. Dermatologisches Praktikum. Donnerstag 16—17. Derselbe
224. Klinische Visite und dermatologisches Kollo

quium. Donnerstag 15—16. Derselbe
225. Pathologie und Therapie der Gonorrhöe. Don

nerstag 16—17. Pd. Schoch
226. Röntgenologisches Praktikum: Aufnahme, Durch

leuchtung und Diagnostik (für Anfänger). 
lstündig. Pd. v. Ries

227. Diathermie, d'Arsonvalisation, Jontophorese und
Ultraviolettbestrahlung (verbunden mit prak
tischen Uebungen). lstündig. Derselbe

228. Hypnose und Suggestion, lstündig. Derselbe
229. Physikalische und biologische Grundlagen der

Strahlentherapie u. Röntgendiagnostik. Mon
tag 18—19. Pd. Liechti

230. Allgemeine Röntgendiagnostik, spezielle Dia
gnostik eines Teilgebietes mit Uebungen. 
lstündig, nach Vereinbarung. Derselbe

231. Pharmazeutische Experimentalchemie (Anorga
nischer Teil). Dienstag und Donnerstag
11—12. " Prof. Casparis

232. Pharmakognosie II (Nicht offizinelle Arzneidro
gen). Samstag 8—9. Derselbe
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233. Die galenischen Drogenpräparate der Pharm,
Helu. V., mit praktischen Uebungen (gemein
sam mit dem 2. Assistenten). Montag 14—16,

Prof. Casparis

234. Sterilisation im Apothekenbetrieb, mit prakti
schen Übungen. 2stündig, nach Uebereinkunft Derselbe

235. Mikroskopische Untersuchung von Arzneidro
gen. Mittwoch 14—16, Samstag 9—11. Derselbe

236. Arbeiten im chemischen, mikroskopischen und
galenischen Laboratorium. Ganztägig. Derselbe

237. Mikroskopie der Nahrungs- und Genussmittel für
Lebensmittelchemiker (wird vom 1. Assisten
ten gegeben). 4stündig, nach Uebereinkunft. Derselbe

238. Angewandte Pharmakochemie II: Grundlagen
der Defekten. Dienstag 920— IO05. Prof. Rosenthaler

239. Die wichtigsten Bestandteile der ätherischen Öle.
Dienstag IO05— IO50. Derselbe

240. Mikrochemische Uebungen zur pharmazeutischen
und gerichtlichen Analyse. Freitag 14—16. Derselbe

241. Gerichtlich-chemische Übungsarbeiten. Halbtägig. Derselbe

Zahnärztliches Institut.

242. Poliklinik für Zahn- und Mundkrankheiten. Mon
tag bis Freitag 8—930. Prof. Egger

243. Kongenitale und erworbene Kiefer- und Gaumen
defekte und deren Prothesentherapie. Mitt
woch und Donnerstag 7—8. Derselbe

244. Entwicklungsgeschichte und normale Histologie
der Zähne. Dienstag 7—8. Derselbe

245. Extraktionskurs für Mediziner. Nach Ueberein
kunft. Derselbe

246. Zahnärztliche Klinik. Montag 14—16, Dienstag
14—17, Freitag 16—18. Prof. Jeanneret

247. Klinischer Operationskurs für 23. und k. Se
mester. Donnerstag 14—18, Samstag 8—11. Derselbe

248. Konservierende Zahnheilkunde, I. Teil. Freitag
18—19. Derselbe
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249. Praktischer Kurs für Kronen- und Brückenarbei
ten. Montag 16—18, Freitag 14—16. Doz. Maillart

250. Theoretischer Kurs für Kronen- und Brückenar
beiten. Dienstag 17—18. Derselbe

251. Theoretische Orthodontie, II. Teil. Mittwoch
1345—1430. Doz Gabler

252. Orthodontisches Praktikum. Mittwoch 14—17. Derselbe
253. Zahnärztliche Röntgenologie. Vorlesung. I. Teil.

Samstag 7—8. Doz. Schindler
254. Zahnärztlich-röntgenologisches Praktikum. Diens

tag 11—12. Derselbe

255. Technisches Laboratorium. Montag bis Freitag
8—12. Doz. Senn

256. Zahntechnik und Metallurgie. Donnerstag 10—11. Derselbe

5. VETERINÄR-MEDIZINISCHE FAKULTÄT.

257. Entwicklungsgeschichte. Täglich 8—9. Prof. Ziegler

258. Histologie. Dienstag und Donnerstag 17—18. Derselbe

259. Systematische Anatomie: Haut- und Sinnesor
gane, zentrales Nervensystem. 3stündig, nach 
Uebereinkunft. Derselbe

260. Mikroskopischer Kurs. Täglich 10—12 und Frei
tag 15—18. Derselbe

261. Arbeiten im Institut. Ganz- und halbtägig. Derselbe
262. Der Einfluss der Domestikation auf innere und

äussere Organe der Haustiere, lstündig. Pd. Wenger

263. Allgemeine Pathologie, IL Teil. Allgemeine patho
logische Anatomie. Montag bis Samstag. Prof. Huguenin

264. Bakteriologischer Kurs. Montag 15—18, Don
nerstag 16—19. Derselbe

265. Pathologisch-histologischer Kurs. Speziell Para
siten. Dienstag 17—19, Freitag 13—15. Derselbe

266. Sektionskurs mit Demonstrationen. Täglich 9—10. Derselbe
267. Spezielle Arbeiten in Bakteriologie und patholo

gischer Anatomie. Ganz- und halbtägig. Derselbe
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268. Veterinär-medizinische Klinik. Täglich 10—12. Prof. Steck
269. Spezielle Pathologie u. Therapie. Montag, Diens

tag und Donnerstag 8—9. Derselbe
270. Kleintierkrankheiten, lstündig. Derselbe
271. Pharmakologie. Montag bis Mittwoch 14—15,

Dienstag und Donnerstag 15—16. Derselbe
272. Arbeiten, im Laboratorium. Derselbe
272a. Ausgewählte Kapitel aus der innern Medizin.

lstündig. Pd. Gräub
273. Leçons de médecine vétérinaire. 1 heure. Pd. Ritzenthaler

274. Veterinär-chirurgische Klinik. Täglich 10—1130. N.N.
275. Chirurgie (allgemeiner Teil). Donnerstag bis

Samstag 9—10. N.N.
276. Operationslehre. Montag bis Mittwoch 9—10. N.N.
277. Diagnostik der Augenkrankheiten. Dienstag 16—17. N.N.
278. Ambulatorische Klinik. Täglich. Prof. Wyssmann

279. Geburtshilfe. Mittwoch bis Freitag 7—8. Derselbe
280. Ausgewählte Kapitel aus der Buiatrik. Montag

und Dienstag 7—8. Derselbe
281. Einführung in die Tie ruer siehe rung. Freitag 8—9. Derselbe
282. Uebungen in Sterilitätsuntersuchung und Ge

burtskunde. Derselbe
283. Allgemeine Zootechnik. Mittwoch und Freitag

16—17. Prof. Duerst
284. Allgemeine Hygiene. Mittwoch u. Freitag 17—18. Derselbe
285. Beurteilungslehre des Pferdes. Samstag 7—9 und

14—16. Exkursionen und Uebungen. Derselbe
286. Gerichtliche Tierheilkunde. Mittwoch 15—16,

Donnerstag 14—15. Derselbe
287. Repetitorium der zootechnischen Fächer. 1—2-

stündig. Derselbe
288. Praktikum für Vorgerückte. Täglich 8—12 und

14—18. (Halbpraktikum.) . Derselbe
289. Les races de poules (Die Hühnerrassen). 1 heure. Pd. Carnat
290. Fleischbeschau. Mittwoch 7—9. Lektor Noyer
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6. PHILOSOPHISCHE FAKULTvET I. .
291. * Geschichte der Philosophie (Neuzeit). Montag,

Mittwoch 10—11, Donnerstag 10—12. Prof. Herbertz
292. *Einführung in die Logik und Erkenntnistheorie.

Montag und Mittwoch 11—12. Derselbe
293. *Psychologie d. täglichen Lebens. Mittwoch 17—18. Derselbe
294. *Einführung in die theoretische und praktische

Kriminalpsychologie. Mittwoch 18—19. Derselbe
295. Im philosophischen Seminar: Uebungen zu einem

Klassiker. Dienstag 10—12. Derselbe
296. *Ethik. Montag 17—19. Prof. Sganzini
297. *Psychologie des Jugendalters. Freitag 17—19. Derselbe
298. * Allgemeine Erziehungslehre I. Donnerstag 17—19. Derselbe
299. Pädagogische Uebungen. Mittwoch 15—16. Derselbe
300. Philosophisches Seminar: Kants Grundlegung

der Metaphysik der Sitten, lstündig. Derselbe
301. Psychologisches Seminar: Einführung in die psy

chologischen Arbeitsmethoden. 2stündig. Derselbe
302. Die Philosophie des 19. Jahrhunderts. Montag

und Dienstag 17—18. Frl. Prof. Tumarkin
303. Die Kunsttheorien der Neuzeit. Mittwoch 17—18. Dieselbe
304. Philosophisches Seminar: Hegels „Rechtsphilo

sophie". Donnerstag 15—17. Dieselbe
305. Repetitorium der Geschichte der Philosophie.

2stündig. Dieselbe
306. Prüfung berufswichtiger Eigenschaften (Prakti

kum). Dienstag 18—19. Pd. Frau Baumgarten-Tramer

307. Anleitung zu selbständ. Arbeiten. Dienstag 17—18. Dieselbe

308. Aesthetik. (Die Theorie des Natur schönen und
der bildenden Kunst) lstündig. Pd. Roetschi

309. Allgemeine Syntax: Grundbegriffe und Methode.
Montag bis Mittwoch 7—8. Prof. Porzig

310. Lektüre leichter Sanskrit-Texte. 3stündig. Derselbe
311. Lektüre des Korans. 2stündig. Pd. Widmer
312. Syrisch. 2stündig. Derselbe
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313. Einführung in die Verskunst der Griechen. Mit
Uebungen. Dienstag, Donnerstag und Sams
tag 8—9. Prof. Tièche

314. Philologisches Proseminar, griechische Abteilung:
Wiederholung der griechischen Syntax, Stil
übungen. Donnerstag 17—19. Derselbe

315. Lektüre eines griechischen Schriftstellers: Hero
dotos. Freitag 8—10. Derselbe

316. Philologisch-pädagogisches Seminar, sprachwis
senschaftliche Abteilung: Griechische Dialekt
inschriften. Montag 14—16. Prof. Porzig

317. Paläographische und textkritische Uebungen zu
den Etymologiae des Isidorm von Sevilla. 
(Zusammen mit Prof. Kern). 2stündig. Derselbe
Die Vorlesungen für lateinische Philologie werden später angekündigt.

318. Einführung ins Mittelhochdeutsche. Dienstag
und Freitag 8—9. Prof. de Boor

319. Geschichte der deutschen Literatur IV. Die ritter
liche Nachblüte. Montag, Mittwoch und Don
nerstag 8—9. Derselbe

320. Deutsches Seminar, ältere Abteilung. Heliand.
Donnerstag 9—11. Derselbe

321. Mittelhochdeutsche Uebungen. Mittwoch 9—10. Derselbe
322. * Deutsche Literatur im 18. Jahrhundert bis zum

Sturm und Drang. Montag bis Donnerstag 
11—12. (Die Vorlesung wird dreistündig be
rechnet, da sie erst Ende Mai beginnt). Prof. Strich

323. *Die deutsche Literatur in ihren Beziehungen
zur Weltliteratur. Erster Teil. Montag 18—19 
und Donnerstag 17—19. Die Vorlesung wird 
zweistündig berechnet, da sie erst Ende Mai 
beginnt. Derselbe

324. Deutsches Seminar, neue Abteilung: Uebungen
in vergleichend. Literaturwissenschaft. Diens
tag 9—11 u. eine noch festzusetzende Stunde. 
Das Seminar wird zweistündig berechnet, da 
es erst Ende Mai beginnt. Derselbe

325. Proseminar: Uebungen zur wissenschaftlichen Be
handlung von Gedichten. Montag 9—11. Das 
Proseminar wird einstündig berechnet, da es 
erst Ende Mai beginnt. Derselbe
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326. Heinrich Feder er s Werke. Mit kritischen Uebun
gen. Donnerstag 20—2130. Privatissime und
gratis. Prof. v. Greyerz

327. * Deutsche Lautsymbolik und Rhythmik. Mit
Vortragsübungen. Freitag 8—10. Derselbe

328. *Lektüre und Erklärung neuhochdeutscher Ge
dichte. Dienstag 8—9. Derselbe

329. *Stilistik u. Auf Satzlehre mit stilkritischen Übun
gen. Montag und Dienstag 15—16.

330. *Neuhochdeutsche Metrik. Donnerstag und Frei
tag 10—11. Prof. Fränkel

331. Im Deutschen Seminar: Uebungen über den
„Olympischen Frühling", mit Einführung in 
die Geschichte der epischen Theorien. Sams
tag 10—12. Derselbe

332. Besprechung wissenschaftlicher Arbeiten (nur für
Teilnehmer an den Uebungen). Alle 14 Tage 
2stündig. Privatissime und gratis. Derselbe

333. *Englische Literatur im Zeitalter der Romantik.
Donnerstag und Freitag 15—16. Prof. Funke

334. * Probleme der englischen Sprachgeschichte im
Mittelalter. Donnerstag und Freitag 16—17. Derselbe

335. * Altenglische Lektüre (für Vorgeschrittene). Mon
tag und Dienstag 15—16. Derselbe

336. Proseminar: Chaucer Übungen für Anfänger. Zeit
zu vereinbaren; lstündig. Derselbe

337. Seminar: Uebungen zur englischen Literatur der
Romantik. Samstag 930—11. Derselbe

338. Vergleichende Grammatik des Französischen und
Italienischen: Syntax. Mittwoch 9—10 und 
Freitag 10—11. Prof. Jaberg

339. Geschichte der altfranzösischen Literatur mit Lek
türe: Der höfische Roman. Samstag 8—10. Derselbe

340. Romanisches Seminar: Syntaktisch-stilistische
Uebungen. Mittwoch 15—17. Derselbe

341. * Stylistique française. Dienstag und Donnerstag
9—10. Derselbe

342. *Letteratura italiana del Settecento: Letture ed
interpretazioni. Dienstag und Donnerstag
10—11. Derselbe
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343. Histoire de la littérature française: Vers le roman
tisme; Chateaubriand et Mme de Staël. Mer
credi 10—11, Vendredi 11—12. Prof. Kohier

344. La vie française, d'après les mémoires et les let
tres: I. Sous Henri IV et Louis XIII. Mardi
16—17. Le même

345. Proséminaire: Conférences sur les auteurs de
l'Empire. Mardi 17—19. Le même

346. Séminaire: Les méthodes et la pratique de l'his
toire littéraire. Jeudi 16—18. Le même

347. Cours pratique: Lecture littéraire, compositions.
Vendredi 9—11. Le même

348. * Griechische Geschichte, I. Teil: Bis zum Ausgang
des peloponnesischen Krieges. Dienstag und 
Freitag 15—16. Prof, Na!

349. * Allgemeine Geschichte: Das Zeitalter des Absolu
tismus. Montag, Dienstag und Donnerstag
16—17. Derselbe

350. *Lektüre ausgewählter Quellen zur Geschichte
der deutschen Reformation. Freitag 16—17. Derselbe

351. Proseminar: Methodische Hebungen für Anfän
ger. Freitag 10—12. Derselbe

352. Historisches Seminar (für Vorgerückte). Montag
9—11. Derselbe

353. * Geschichte des Mittelalters bis zu den Karolin
gern. Montag und Dienstag 10—11. Prof. Tschumi

354. * Quellenkunde des Mittelalters. Donnerstag 10—12. Derselbe
355. *Totenkult in Alteuropa. Freitag 10—11. Derselbe
356. Paläographische und textkritische Uebungen zu

den Etymologiae des Isidorus von Sevilla 
(zusammen mit Prof. Porzig). 2stündig. Prof. Kern

357. Urkundenlehre. In 2 zu bestimmenden Stunden. Prof. Türler
358. Urkundenlesen. In 2 zu bestimmenden Stunden. Derselbe
359. *Von der Gründung des Schweizerbundes bis zum

Burgunderkrieg. Montag u. Dienstag 17—18. Prof. Feiler
360. *Uebungen zur Schweizergeschichte (für Anfän

ger). Mittwoch und Donnerstag 17—18. Derselbe
361. * Quellenkunde: 16. Jahrhundert. Freitag 7—9. Derselbe
362. Schweizergeschichtliches Seminar. Samstag 7—9. Derselbe
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363. Der Feldzug in Polen 1914. Montag 17—18.
Oberst i. Gst. Pd. Feldmann

364. Das Kloster St. Gallen, sein Grundbesitz und sein
Recht nach den ältesten legendarischen, ur
kundlichen und chronikalischen Quellen.
I—2stündig. Pd. Wirz

365. *Der Todeskampf des alten Bern 1798 (mit Be
sichtigung der Kampfplätze bei Laupen und 
Neuenegg, bei Fraubrunnen und im Grau
holz). lstündig. Derselbe

366. * Deutsche Malerei des 15./16. Jahrhunderts. Mon
tag und Donnerstag 17—18. Prof. Weese

367. * Deutsche Plastik des 15./16. Jahrhunderts.
Dienstag 17—18, Freitag 11—12. Derselbe

368. *Seminar. Mittwoch 16—18. Derselbe
369. Webungen. Freitag'9—10. Derselbe
370. Italienische Malerei des Quattrocento. Freitag

15—16. Pd. v. Mandach
371. Die Wandmalerei von Giotto bis Michelangelo,

II. Teil. Dienstag und Freitag 18—19. Pd. W. Stein
372. Uebungen: Raffael und Michelangelo. Samstag

II—12. Derselbe
373. Die gotischen Kirchen der Schweiz. Freitag

17—18. Pd. Huggler
374. Exkursionen im Anschluss an die Vorlesung.

Samstag Nachmittag. Derselbe
375. Ikonographische Übungen zur italienischen Kunst

des Mittelalters, lstündig. Derselbe
376. * Harmonielehr e für Vorgeschrittene: Choral,

Volksliedbearbeitung und Analysen. Diens
tag und Freitag 17—18. Prof. Kurth

377. * Besprechung musikalischer Kunstwerke des 19.
Jahrhunderts. Dienstag und Freitag 18—19. Derselbe

378. Proseminar : Historische Stilkunde. Donnerstag
14—16. Derselbe

379. Seminar: Studien zur Geschichte der Messe. Don
nerstag 17—19. Derselbe

380. *Collegium musicum (Besprechung und Ausfüh
rung älterer Chor- und Instrumentalmusik). 
Unentgeltlich. Freitag 20—22. Derselbe
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381. *Joh. Seb. Bachs „Kunst der Fuge". Montag
18__ 19. Pd. Zulauf

382. Uebungen zur Notationskunde III (Fortsetzung
der Mensuralnotation), lstündig, nach Verein
barung. Derselbe

383. Translations into English. Freitag 14—15. Lektor Hatto
384. Readings from the Modern English Novel. Mon

tag 16—17. Derselbe
385. Debate and Conversation in English. 2stündig. Derselbe
386. L'umorismo nella letteratura italiana dell'epoca

moderna. Montag 18—19, Donnerstag 11—12.
Lektor Roedel

387. Stilistica italiana. Lezioni ed esercitazioni per gli
allievi più avanzati. Montag 9—10. Derselbe

7. PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT II.
388. Differentialrechnung mit Uebungen. Dienstag,

Mittwoch und Donnerstag 9—10. Prof. Crelier
389. Zahlentheorie. Dienstag, Mittwoch und Donners

tag 11—12. Derselbe
390. Geometrie der Bewegung. Montag 11—12, Frei

tag 10—12. Derselbe
391. Mathematisches Seminar (Analytische Richtung).

Freitag 15—17. Derselbe
392. Algebraische Analysis I. Montag 15—18. Prof. Scherrer
393. Analytische Geometrie der Ebene IL Dienstag,

Mittwoch und Donnerstag 7—8. Derselbe
394. Topologie. Dienstag, Mittwoch und Donnerstag

9—10. Derselbe
395. Mathematisches Seminar. 2stündig. Derselbe
396. Theorie der Normalfamilien. 2stündig. Pd. Michel
397. * Ebene und sphärische Trigonometrie, mit Übun

gen. Dienstag 15—17, Donnerstag 16—17. Prof. Mauderli
398. Einleitung in die Astronomie II. 2stündig. Derselbe
399. Uebungen und Demonstrationen dazu im astro

nomischen Institut. 1—2stündig, nach Verein
barung. Derselbe
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400. Die Erweiterung des Welt raumbegriff s seit Co-
pernikus und das heutige astronomische Welt
bild. 2stündig. Prof. Mauderli

401. Astronomisches Seminar. Donnerstag 17—19. Derselbe
402. Elemente der Lebensversicherungsrechnung.

2stündig. Prof. Friedli

403. Mathematische Grundlagen der Invalidenversi
cherung. 3stündig. Derselbe

404. Theorie der Intensitäten, lstündig. Derselbe
405. Mathematisch-versicherungswissenschaftliches

Seminar (allgemeines Seminar), lstündig. Derselbe

406. Mathematisch-versicherungswissenschaftliches
Seminar (für Vorgerückte), lstündig. Derselbe

407. Wahrscheinlichkeitsrechnung. 2stündig. Prof. Bohren
408. Bilanzen und Reserven von Versicherungsgesell

schaften. lstündig. Derselbe
409. Experimentalphysik (Mechanik, Akustik, Optik).

Montag bis Freitag 8—9. Prof. Qreinacher
410. Ergänzungen zur Experimentalphysik. Freitag

14—15. Derselbe
411. Physikalische Optik. Samstag 9—10. Derselbe
412. Repetitorium der Physik. Montag 17—18. Derselbe
413. Physikalisches Praktikum für Anfänger. 4stün-

dig. Derselbe
414. Physikalisches Praktikum für Vorgerücktere. 3

Halbtage. Derselbe
415. Physikalisches Vollpraktikum. Täglich (ausser

Samstagnachmittag). Derselbe
416. Physikalisches Kolloquium (in Gemeinschaft mit

Prof. Gruner). Unentgeltlich. Nach Verein
barung. Derselbe

417. Mechanik. Dienstag bis Freitag 8—9. Prof. Gruner
418. Quantentheorie. Dienstag bis Donnerstag 10—11. Derselbe
419. Vektor analysis u. Potentialtheorie. Montag 16—18. Derselbe
420. Seminar für theoretische Physik (gemeinsam mit

Pd. Dr. König). Nach Vereinbarung- Derselbe
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421. Grundprobleme der theoretischen Wechselstrom
technik. 1—2stündig. Pd. Koestfer

422. Ausgewählte Kapitel der Mechanik (Anwendun
gen der Elastizitätslehre). 1—2stündig. Derselbe

423. Ausgewählte Kapitel der angewandten Mathe
matik (für Chemiker u. Biologen). 1—2stün-
dig. Derselbe

424. Ausgewählte Probleme der physikalischen Mess
technik. lstündig. Pd. König

425. Anorganisch-chemisches Praktikum. Täglich
8—12, 14—18, Samstag 8—12. Prof. Kohlschütter

426. Chemisches Praktikum für Mediziner. Montag,
Mittwoch und Donnerstag 14—18. Derselbe

427. Elektrochemie metallischer Elemente (Vorlesung
und Kolloquium). Montag 17—19, Dienstag
17—18. Derselbe

428. Praktikum für physikalische Chemie (gemeinsam
mit Pd. Dr. Feitknecht). Nach Vereinbarung. Derselbe

429. Organische Chemie I. Montag bis Freitag 10—11,
Freitag 17—18. Prof. Ephraim

430. Organisch-chemisches Praktikum. Montag bis
Freitag 8—12 und 14—18, Samstag 8—12. Derselbe

431. Kleines Praktikum der organischen Chemie. Für
Nicht Chemiker. Nach Verabredung. Derselbe

432. Technologie der Kohlehydrate, mit Exkursionen.
2stündig. Prof. Zetzsche

433. Repetitorium der organischen Chemie. 2stündig. Derselbe
434. Blatt- und Blutfarbstoff, lstündig. Derselbe
435. Analytische Chemie. Dienstag, Donnerstag und

Freitag 8—9. Pd. Feitknecht
436. Praktikum für physikalische Chemie. Gemeinsam

mit Prof. Kohlschütter. Derselbe
437. Chemie d. organischen Nahrungsstoffe. Istünd. Prof. Abelin
438. Lebensmittelchemie, 1. Teil. Montag 9—11. Prof. Werder
439. Arbeiten im Laboratorium für physik.-chem.

Biologie. Ganz- oder halbtägig. Pd. Woker
440. Kurs für Blut-, Milch- und Harnuntersuchung.

4stündig. Dieselbe
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441. Atmungsfermente. 2stündig (1 Stunde Vorle
sung, 1 Stunde Untersuchungsmethoden) - Pd. Woker

442. Ausgewählte Kapitel aus der physikalisch-chemi
schen Biologie. 2stündig. (1 Stunde Vorle
sung, 1 Stunde Kolloquium.) Dieselbe

443. Kurs über praktisch wichtige Reaktionen aus
dem Gebiet der Körperflüssigkeitenunter
suchung. 1—2stündig. Dieselbe

444. Einführung in die allgemeine und technische
Bakteriologie mit Uebungen. Montag 17—19. Prof. Burri

Die Vorlesungen über Botanik werden später bekannt gegeben.

445. * Allgemeine Pflanzengeographie : Die Floren
reiche der Erde. 2stündig. Prof. Rytz

446. Kursus zur Einführung in die botanische Mikro
technik. 2—3stündig. Pd. v. Büren

447. Vergleichende Anatomie der Wirbeltiere. Montag
bis Freitag 9—10. Prof. Baltzer

448 Zoologie, III. Teil. Höhere Wirbeltiere (Bau, Sy
stematik und Biologie). Dienstag und Frei
tag 11-—12. " Derselbe

449. Zoologisches Praktikum für Anfänger IL Wirbel
tiere. Gemeinsam mit Prof. Baumann und
Pd. Lehmann. Dienstag 14—17. Derselbe

450. Zoologische Arbeiten im Laboratorium. Ganz
täglich (ausser Samstagnachmittag), halb
täglich nach Verabredung. Gemeinsam mit 
Prof. Baumann. Derselbe

451. *Praktikum für Insektenbestimmung, verbunden
mit Exkursionen. An einem Nachmittag (vor
gesehen Mittwoch) von 14 Uhr an. Prof. Baumann

452. *Fische, Amphibien und Reptilien der Schweiz.
Biologie und Demonstrationen im Naturhist. 
Museum, lstündig. Derselbe

453. Zoophysiologisches Praktikum, mit besonderer
Berücksichtigung einfacher Demonstrations
experimente. 2stündig. Pd. Lehmann

454. * Allgemeine Mineralogie und Kristallographie.
Dienstag, Donnerstag und Freitag 17—18. Prof. Hug!
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455. *Spezielle Pétrographie. Dienstag und Freitag
11__ 12. Prof. Hugi

456. Repetitorium der Mineralogie u. Kristallographie.
lstündig. Derselbe

457. Mikroskopisches Praktikum. Mittwoch 8—12.
Für Vorgerücktere nach Vereinbarung. Derselbe

458. Mineralogisch-petrographisches Praktikum. Derselbe
a) Halbpraktikum. Mittwoch 14—17.
b) 6stündiges Praktikum nach Vereinbarung.

459. c) Vollpraktikum. Anleitung zu selbständigen
Arbeiten. Täglich (ausser Samstag nach
mittags) . Derselbe

460. Mineralogisch - petrographische und lagerstätten-
kundliche Exkursionen mit Besprechungen. 
Gemeinsam mit Dr. Huttenlocher. Derselbe

461. Die Erzlagerstätten der Alpen (Ost- und West
alpen). lstündig. Pd. Huttenlocher

462. Praktikum für Erz-Mikroskopie und Erzlager
stättenkunde. Ein Halbtag. Derselbe

463. * Allgemeine Geologie I. Mittwoch und Donnerstag
11—12. Prof. Arbenz

464. * Formationskunde I. Allgemeine Probleme der
Erdgeschichte. Präkambrium und Palaeo- 
zoikum. 2stündig. Derselbe

465. Einführung in die Palaeontologie der Wirbel
losen: Mollusken, lstündig. Derselbe

466. Besprechungen der Exkursionen u. Ergänzungen
zur Geologie der Schweiz, lstündig. Derselbe

467. Geologische Exkursionen und Uebungen im Feld.
Gemeinsam mit den Assistenten. Derselbe

Arbeiten im Geologischen Institut:
468. Dreistündiges Praktikum. Freitag 14—17. Derselbe
469. Halbpraktikum, an 3 Halbtagen, nach Verein

barung. Derselbe
470. Vollpraktikum und Arbeitsplätze für selbstän

dige Arbeiten. Täglich, ausser Samstagnachm. Derselbe
471. Geologie einiger bedeutender Erdölfelder. 2stünd. Pd. Staub
472. * Geographie der Schweiz I (Allgemeines). Mitt

woch 16—17. Prof. Zeller
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473. * Länderkunde von Asien. Donnerstag, Freitag
14—15 und Freitag 17—18. Prof. Zeller

474. * Wirtschaftsgeographie von Afrika. Mittwoch 8—9. Derselbe
475. *Vorbegriffe der Gesteinslehre und Erdgeschichte.

Freitag 16—17. Derselbe
476. *Land und Volk von Japan. Montag 17—18. Derselbe
477. * Demonstrationen in der ethnographischen Samm

lung des Bernischen Historischen Museums:
Der Orient. Mittwoch 14—15. Derselbe

478. Geographisches Praktikum. 2stündig. Derselbe
479. Anleitung zum seihständigen Arbeiten für Dok

toranden. Zeit nach Vereinbarung. Derselbe
480. Geographisches Kolloquium (Referierübungen

über neuere Literatur). Derselbe
481. Geographische Exkursionen (abwechselnd mit

Prof. Nussbaum). Derselbe
482. Allgemeine physische Geographie, 1. Teil. Mon

tag und Dienstag 14—15. Prof. Nussbaum
483. *Die Vereinigten Staaten. Dienstag 18—19. Derselbe
484. Geographische Uebungen. Freitag 8—9. Derselbe
485. Geographisches Repetitorium. Freitag 7—8. Derselbe
486. Geographische Exkursionen. Abwechselnd mit

Prof, Zeller, Samstag oder Sonntag. Derselbe
487. Anleitung zu selbständigen Arbeiten für Dok

toranden. Nach Vereinbarung. Derselbe

Lehramtsschule. 
I. l.

488. Allgemeine Erziehungslehre I. Donnerstag
17—19. Prof. Sganzini

489. Pädagogische Uebungen. Mittwoch 15—16. Derselbe
490. Deutsche Literatur und Sage des Mittelalters (Ein

führung ins Mittelhochdeutsche ). Lektüre 
und Grammatik. Dienstag, Donnerstag und 
Freitag 7—8. Prof. v. Qreyerz

491. Lektüre und Erklärung neuhochdeutscher Ge
dichte. Dienstag 8—9. Derselbe

492. Deutsche Phonetik mit Uebungen. Donnerstag
8—10. Derselbe
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493. f Grammatik. Hauptschwierigkeiten der deutschen
Sprache. 2stündig. Lektor Tribolet

494. fNeuhochdeutsche Lesestücke mit Erklärungen
und Gesprächsübungen. 2stündig. Derselbe

495. Histoire de la littérature française: Vers le ro
mantisme; Chateaubriand et Mme de Staël. 
Mercredi 1.0—11, vendredi 11—12. Prof. Köhler

496. Sprech- und Vortragsübungen. Mercredi 9—10,
vendredi 10—11. Lectrice Mlle Herking

497. fPhonétique et diction. Lundi 9—10, jeudi 11—12. Dieselbe
498. Phonetik mit Uebungen. 3stiindig. Lektor de Roche
499. Englische Literatur im Zeitalter der Romantik.

2stündig. Donnerstag und Freitag 15—16. Prof. Funke
500. Readings. Montag 15—16. Lektor Hatto
501. Grammar. Dienstag 14—15. Derselbe
502. Complementi di morfologia italiana e nozioni fon

damentali di sintassi. Lezioni ed esercitazioni. 
Dienstag 9—10, Donnerstag 16—17. Lektor Roedel

503. Lettura di prosa moderna italiana. Mittwoch
8—9, Donnerstag 15—16. Derselbe

504. Von der Gründung des Schweizerbundes bis zum
Burgunderkrieg. Montag und Dienstag
17—18. Prof. Feiler

505. Geschichte des Mittelalters bis zu den Karolin
gern. Montag und Dienstag 10—11. Prof. Tschumi

506. Quellenkunde des Mittelalters. Donnerstag 10—12. Derselbe
507. Geographie der Schweiz I (Allgemeines). Mittwoch

16—17. Prof. Zeller
508. Vorbegriffe der Gesteinslehre und Erdgeschichte.

Freitag 16—17. Derselbe
509. Geographische Exkursionen. Abwechselnd mit

Prof. Nussbaum. Jeweilen Samstags. Derselbe
510. Allgemeine physische Geograph\e, I. Teil. Montag

und Dienstag 14—15. Prof. Nussbaum
511. Geographische Exkursionen, abwechselnd mit

Prof. Zeller, Samstag oder Sonntag. Derselbe

f Nur für Französischsprechende.
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512. Zeichnen. Plastisches Gestalten in Ton. Don
nerstag 14—16. Lektor Gloor

513. Zeichnen. Uebungen nach einem besondern Plan.
Samstag 8—12. Derselbe

514. Knabenturnen: Leichtathletik, Handball. Montag
17—18. Lektor Mtillener

515. Mädchenturnen: Leichtathletik, Schlagball. Diens
tag 18—19. Derselbe

II. 1.

516. Algebraische Analysis 1. Montag 15—18. Prof. Scherrer
517. Ebene und sphärische Trigonometrie. Dienstag

15—17. Prof. Mauderli
518. Uebungen dazu. Donnerstag 16—17. Derselbe
519. Darstellende Geometrie I. Mittwoch 14—16. Pd. Michel
520. Experimentalphysik (Mechanik, Akustik, Optik).

Montag bis Freitag 8—9. Prof. Greinacher
521. Zoologie, III. Teil. Höhere Wirbeltiere (Bau,

Systematik und Biologie). Dienstag und Frei
tag 11—12. Prof. Baltzer

522. Allgemeine Mineralogie und Kristallographie.
3stündig, nach Vereinbarung. Prof. Hugi

523. Allgemeine Geologie. Mittwoch und Donnerstag
11—12. Prof. Arbenz

524. Naturkundliches Schulpraktikum. Freitag
14—18. Lektor liabersaat

525. Zeichnen. Fakultativ. Wandtafelzeichnen für An
fänger. lstündig, zu vereinbaren. Lektor Gloor

Geographie (siehe Abteilung I, 1). 

Zeichnen (siehe Abteilung I, 1). 

Turnen (siehe Abteilung I, 1).

I. 3.

526. Methodik des Sekundär Schulunterrichts, I. Teil.
Freitag 9—11. Lektor Schräg

527. Lehrübungen in Klassen der städtischen Mittel
schulen, nach einem besondern Plan. Derselbe
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528. Deutsche Literatur im 18. Jahrhundert bis zum
Sturm und Drang. Montag bis Donnerstag 
11—12. Die Vorlesung wird dreistündig be
rechnet, da sie erst Ende Mai beginnt. Prof. Strich

529. Uebungen zur wissenschaftlichen Behandlung von
Gedichten. Montag 9—11. Die Uebungen wer 
den einstündig berechnet, da sie erst Ende 
Mai beginnen. Derselbe

530. Stilistik und Aufsatzlehre mit stilkritischen Übun
gen. Montag und Dienstag 15—16. Prof. v. Greyerz

531. Histoire de la littérature française: Vers le ro
mantisme; Chateaubriand et Mme de Staël. 
Mercredi 10—11, Vendredi 11—12. Prof. Köhler

532. Cours pratique: Lecture littéraire, compositions.
Vendredi 9—11. Le même

533. Introduction à Vétude scientifique du français
moderne: Stylistique. Dienstag und Donners
tag 10—11. Prof. Jaberg

534. Letteratura italiana del Settecento: Letture ed in
terpretazioni. Dienstag u. Donnerstag 10—11. Derselbe

535. Grammatica italiana superiore. Lezioni ed eser
citazioni. Montag 17—18, Mittwoch 14—15.

Lektor Roedel
536. Englische Literatur im Zeitalter der Romantik.

Donnerstag und Freitag 15—16. Prof. Funke
537. Grammar and Readings from Modern English

Authors. Montag und Dienstag 14—15. Derselbe
538. Allgemeine Geschichte: Das Zeitalter des Absolu

tismus. Montag, Dienstag und Donnerstag
16—17. Prof. Näf

539. Lektüre ausgewählter Quellen zur Geschichte
der deutschen Reformation. Freitag 16—17. Derselbe

540. Uebungen zur Schweizergeschicht e. Mittwoch und
Donnerstag 17—18. Prof. Feller

541. Länderkunde von Asien. Donnerstag und Frei
tag 14—15, Freitag 17—18. Prof. Zeller

542. Geographie der Schweiz I (Allgemeines). Mitt
woch 16—17. Derselbe

543. Geographische Exkursionen (Abwechselnd mit
Prof. Nussbaum). Samstags. Derselbe
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544. Geographische Uebungen. Freitag 8—9. Prof. Nussbaum

545. Geographische Exkursionen, abwechselnd mit
Prof. Zeller, Samstag oder Sonntag. Derselbe

546. Zeichnen: Wandtafel zeichnen, I. Teil. Donners
tag 10—12. Lektor Qloor

547. Zeichnen: Freie Perspektive, Landschaftsstudien.
Freitag 14—18. Derselbe

548. Knabenturnen: Volkstümliche Uebungen und
Sommerspiele. Montag 18—19. Lektor Müllener

549. Mädchenturnen: Volkstümliche Uebungen und
Spiele. Dienstag 17—18. Derselbe

550. Kurs für Frauenturnen (Damen beider Kurse).
Nach Vereinbarung. Derselbe

II. 3.

Methodik (siehe Abteilung I, 3),

551. Differentialrechnung mit Uebungen. Dienstag,
Mittwoch und Donnerstag 9—10. Prof. Crelier

552. Analytische Geometrie der Ebene II. Dienstag,
Mittwoch und Donnerstag 7—8. Prof. Scherrer

553. Darstellende Geometrie III. Mittwoch 10—12. Pd. Michel

554. Ergänzungen zur Experimentalphysik. Freitag
14—15. Prof. Greinacher

555. Physikalische Optik. Samstag 9—10. Derselbe

556. Botanik, II. Teil. Phonerogamen und Uebungen
im Pflanzenbestimmen. N.N

557. Zoologie, III. Teil. Höhere Wirbeltiere (Bau,
Systematik und Biologie), Dienstag und Frei
tag 11—12 [für II. 3 (zusammen mit II. 1.)].

Prof. Balzer

558. Zoologisches Praktikum für Anfänger. II. Wir
beltiere. Gemeinsam mit Prof. Baumann und
Pd, Lehmann. Dienstag 14—17 [für II. 3.]. Derselbe
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559. Spezielle Pétrographie. 2stündig, nach Verein
barung. Prof. Hugi

560. Mineralogisch-petrographisches Praktikum. Mitt
woch 14—17. Derselbe

561. Mineralogisch-petrographische Exkursionen mit
Besprechungen. Gemeinsam mit Dr. Hutten
locher. Derselbe

562. Geologisches Praktikum. Freitag 14—17. Prof. Arbenz

563. Geologische Exkursionen. Derselbe

564. Besprechungen der Exkursionen, lstündig. Derselbe

565. Zeichnen. Fakultativ. Wandtafelzeichnen für Vor
gerückte. lstündig, zu vereinbaren. Lektor Gloor

Geographie (siehe Abteilung I. 3). 

Zeichnen (siehe Abteilung I. 3). 

Turnen (siehe Abteilung I. 3).


